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Einstellung von Ausbildungskräften 
 
Sehr geehrter Herr Kraugmann, 
 
aufgrund eines Antrags der SPD Fraktion wurde am 22.03.07 in der Sitzung des Rates der 
Beschluss gefasst, die im Stellenplan genannten Ausbildungs- und Praktikantenplätze der 
Stadt Schwelm im Jahr 2008 zu besetzen. Die entsprechenden Stellenausschreibungen sollen 
rechtzeitig in 2007 erfolgen. 
Im Stellenplan 2007 sind für die allgemeine Verwaltung folgende Stellen vorgesehen:  
 
Inspektoranwärter/innen   - 2 Stellen 
Fachangestellte/r Bäderbetriebe  - 1 Stelle 
Fachinformatiker/in    - 1 Stelle 
Jahrespraktikanten/in Kita   - 2 Stellen 
 
Darüber hinaus sind weitere Stellen im Bereich Feuerwehr/Rettungsdienst vorgesehen, die 
grundsätzlich im Rahmen des Brandschutzbedarfsplanes/Rettungsdienstbedarfsplanes 
besetzt werden, um freie bzw. frei werdende Stellen im Stellenplan besetzten zu können.  
Die Stellenbesetzungen erfolgen insofern im Einklang mit den Vorschriften des § 82 GO. 
Jahrespraktikant/in Rettungsdienst - 2 Stellen 
Brandmeisteranwärter/innen    - 3 Stellen 
  
Die Einstellung von weiteren Ausbildungskräften ist aus Gründen einer zukunftsorientierten 
und effizienten Personalplanung trotz der Freiwilligkeit der Maßnahme im Sinne des § 82 GO 
notwendig.  
Die Stadt Schwelm bildet seit Jahren nicht mehr über den Personalbedarf hinaus aus. 
Nachwuchskräfte sind somit nicht vorhanden. Aufgrund der zu erwartenden natürlichen 
Fluktuation werden, wie im Personalwirtschaftskonzept 2007 bis 2015 dargestellt, in den 
nächsten Jahren 19 Stellen im Bereich der allgemeinen Verwaltung frei werden.  
Diese Zahl wird sich erfahrungsgemäß durch unerwartetes vorzeitiges Ausscheiden aus dem 
Dienst ( Dienstunfähigkeit, Kündigung ) weiter erhöhen. Eine Wiederbesetzung dieser Stellen 
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ist  nur bedingt aus dem vorhandenen Personalbestand heraus möglich. Die Ausbildung von 
Nachwuchskräften und deren gezielte Förderung für bestimmte Bereiche ist daher dringend 
notwendig, um auch in Zukunft leistungsfähig zu bleiben. 
 
Begründung im Einzelnen: 
 
Inspektoranwärter/innen   - 2 Stellen  
Im gehobenen Dienst besteht das Problem, dass bei entsprechendem Bedarf, der sich auch in 
den vergangenen Jahren immer wieder ergeben hat, kaum die Möglichkeit besteht, geeignete 
ausgebildete Kräfte auf dem Arbeitsmarkt zu finden. Dadurch entstehen Situationen, in denen 
Mitarbeiter/innen ohne entsprechende Vorbildung sehr zeit –und kostenintensiv auf ihre 
jeweilige Aufgabe vorbereitet werden müssen. Hier sollte durch eigene Ausbildung die Option 
geschaffen werden, leistungsfähige Mitarbeiter/innen für die künftigen Aufgaben rekrutieren zu 
können. Da die zu erwartende Fluktuation gerade im gehobenen Dienst besonders hoch ist 
und hier qualifizierte Stellenbesetzungen besonders schwierig sind, wird beantragt, eine 
Stellenausschreibung in 2007 und Stellenbesetzung in 2008 zu dulden. 
 
Fachangestellte/r Bäderbetriebe - 1 Stelle 
Dieser  Ausbildungsberuf ist bisher sehr erfolgreich in den Schwelmer Bädern vermittelt 
worden. Mit diesem Berufsabschluss kann ein junger Mensch davon ausgehen, eine Stelle auf 
dem Arbeitsmarkt zu finden, auch wenn die Stadt Schwelm ihn voraussichtlich nicht 
übernehmen kann.  
 
 
Fachinformatiker/in   - 1 Stelle 
Auch bei diesem Ausbildungsberuf kann davon ausgegangen werden, dass ein 
entsprechender Bedarf auf dem Arbeitsmarkt besteht. Eine Übernahmemöglichkeit bei der 
Stadt Schwelm ergäbe sich allerdings nur außerhalb der normalen Altersfluktuation.  
 
 
Jahrespraktikanten/in Kita  - 2 Stellen 
Bei den Jahrespraktikanten/innen in den Kitas handelt es sich um ausgebildete Kräfte, die ein 
Anerkennungsjahr absolvieren müssen, um ihre Ausbildung abzuschließen. Diese Kräfte 
werden über die personelle Mindestbesetzung in den Einrichtungen hinaus beschäftigt. Sie 
werden im Rahmen der Betriebskostenabrechnung durch das Landesjugendamt bezuschusst. 
Da diese Kräfte zur Entlastung des Personals eingesetzt werden können, kann eine 
Verbesserung des Angebotes insbesondere vor dem Hintergrund gestiegener Erwartungen 
der Eltern im Bereich der frühkindlichen Förderung erreicht werden. 
 
Ich bitte um eine wohlwollende Prüfung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
 
(Dr. Jürgen Steinrücke) 
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